
 

  

Kompetenzzentrum für pädagogische Fachkräfte 
 
Weiterbildungsangebote für pädagogische Fachkräfte in Kindertagesstätten und in der 
Kinderpflege des Landkreises Zwickau 
 
Tagesveranstaltungen - 2. Halbjahr 2010 
 
Förderung naturwissenschaftlich–technischer Entdeckung im frühen Kindesalter 
Termine: Donnerstag, 19. August und Freitag, 5. November 2010 
 
Referentin: 
Frau Christine Heusch, Erziehungswissenschaftlerin 
 
Inhalte: 

- naturwissenschaftliche und technische Bildung als Möglichkeiten der Erforschung, des 
Entdeckens und des Experimentierens im frühen Kindesalter 

- Übungen und praktische Beispiele 
 
„Wie sprechen unsere Kinder?“ – Sprachentwicklung im frühen Kindesalter und Sprachförderung 
in Kindereinrichtungen 
Termine: Dienstag, 7. September 2010 und Dienstag, 26. Oktober 2010 
 
Referentin: 
Frau Susann Langenhahn, Logopädin 
 
Inhalte: 

- Störung der Sprache und des Sprechens im Kindesalter 
- sprachbildende Aspekte und phonologische Bewusstheit 
- Dialog und Interaktion als Mittel zwischen Erzieherinnen und Kindern 
- spielerische Wege zur Schriftsprache in Kindergärten 

 
Qualitätssicherungsverfahren – QuaSi für Kindertageseinrichtungen 
Termine: Mittwoch, 8. September 2010 und Dienstag, 14. September 2010 
(Tagesveranstaltungen sind aufeinander aufbauend, Kosten 36 EUR gesamt) 
 
Referent: 
Herr Chris Nentwich, Betriebswirt - opinio Gesellschaft für Bildungssysteme und Kommunikation 
 
Inhalte: 

- Sinn und Zweck des Qualitätsmanagementsystems 
- Rechtsgrundlagen und Inhalte 
- Schrittfolge der Einführung eines solchen Systems 
- Aufbau und Inhalt des Qualitätsmanagementhandbuches 
- Aufgaben des Qualitätsmanagementbeauftragten 

 
„Komm mit ins Zahlenland!“ -  Eine spielerische Entdeckungsreise in die Welt der Mathematik für 
Vorschulkinder 
Termin: Donnerstag, 9. September 2010 
 
Referent: 
Herr Frank Pliefke, Kreativpädagoge 
 
Inhalte: 

- theoretische Grundlagen, Motivation und Umsetzung 
- praktische Übungen: „Das Greifen und Begreifen auf fünf Inseln“ 
- Umsetzung in Kindereinrichtungen 



  

 
„Was ist bloß los mit diesem Kind?“ – auffälliges Verhalten im Kindesalter 
Termin: Mittwoch, 22. September 2010 
 
Referentin: 
Frau Katharina Herr, Rehabilitationspsychologin 
 
Inhalte: 

- Wahrnehmen, Bewerten und Zuordnen von Verhaltensstörungen – Angst, Autismus, Stehlen, 
Tics, Einnässen/Einkoten, Furcht, Lügen, Aggressivität, Schlafstörungen u. a. 

- Hilfsmöglichkeiten und Lösungsansätze suchen und anhand von praktischen Beispielen 
anwenden 

 
„Welche Erzieher/innen wünschen sich unsere Kinder heute?“ 
Anregungen, eigene Stärken zu erfahren und zu reflektieren 
Termine: Mittwoch, 28. September 2010 und Mittwoch, 27. Oktober 2010 
 
Referenten: 
Frau Prof. Dr. Ingrid Hauschild, Psychologin 
Herr Reiner Langenhahn, Diplomsozialpädagoge und Sozialtherapeut 
 
Inhalte: 

- Selbstbewusstsein des Erziehers 
- Methoden zur Stärkung meines Selbstwertes 
- Übungen und Spiele zur Förderung des Selbstvertrauens 

 
Farben und Klänge, Gerüche und Geschmack – mit allen Sinnen die Welt gewinnen 
Termin: Dienstag, 29. September 2010 
 
Referent: 
Herr Dr. Wilfried Pröger, freiberuflicher Kommunikationswissenschaftler und Pädagoge 
 
Inhalte 

- Farben, Klänge, Geruchs- und Geschmacksexperimente und Experimente anderer Sinne als 
spielmethodische Erprobung zur Förderung der sensomotorischen Integration 

- Sensorische Integration – die Vernetzung der Sinne als Prozess der Hirnentwicklung auf der 
Grundlage neuer Erkenntnisse der Hirnforschung 

- Sehen (visuelle Wahrnehmungen) – der physiologische Prozess und die Verarbeitung im Gehirn 
des Kindes 

- Hören (auditive Wahrnehmungen) – Physiologie und nervale Verarbeitung, insbesondere die 
psychologische Wirkung von Klängen und methodische Hinweise zur Klangwahrnehmung 

- Riechen (olfaktorische Wahrnehmungen) – Physiologie und Verknüpfung der 
Geruchswahrnehmungen im Gehirn 

- Schmecken (gustatorische Wahrnehmungen) – Physiologie und der Aufbau gesunder 
Ernährungsgewohnheiten in der frühen Kindheit 

 
Entfaltung der Psychomotorik im Vorschulbereich 
Termine: Donnerstag, 30. September 2010 und Dienstag, 9. November 2010 
 
Referentin: 
Frau Annett Meinhold 
 
Inhalte: 

- Lernen als Zusammenspiel von Wahrnehmen und Empfinden, Fühlen, Denken und Handeln 
- Bedeutung von Körper- und Wahrnehmungserfahrungen für die kindliche Entwicklung 



  

- Beachtung motopädischer Prinzipien: Ganzheitlichkeit, Situationsorientiertheit und 
Kindorientiertheit 

- Bewegung ist ein kindliches Grundbedürfnis (bewegungsfreundliche Kleidung) 
 
„In der Ruhe liegt die Kraft“ - Möglichkeiten der Entspannung im Kontext der elementar–
pädagogischen Arbeit 
Termine: Montag, 11. Oktober 2010 und Donnerstag, 25. November 2010 
 
Referentin: 
Frau Anett Weiß, Ergotherapeutin 
 
Inhalte 

- Bedeutung von Entspannung für die Kinder der heutigen Zeit 
- Grundlagen, Einblick in unterschiedliche Entspannungstechniken, Rahmenbedingungen 
- praktische, gut in den Kindergartenalltag zu integrierende Entspannungsübungen mit Elementen 

aus dem Autogenen Training, PM R, Fantasiereisen, Rückengeschichten, Klangschalen sowie 
Bewegungs- und Stilleübungen 

- Bitte bequeme Kleidung, Decke und Kissen mitbringen! 
 
Wahrnehmungs- und Konzentrationsübungen im Arbeitsalltag von Krippe und Kindertagesstätte 
Termin: Donnerstag, 21. Oktober 2010 
 
Referentin: 
Frau Franziska Schönfelder, Erzieherin und Ergotherapeutin 
 
Inhalte: 

- theoretische Grundlagen der Wahrnehmung und Konzentration 
- Erarbeitung praktischer Möglichkeiten, um diese gezielt und dennoch spielerisch im Arbeitsalltag 

einzubinden 
- Herstellung von Wahrnehmungs- und Konzentrationsübungen 

 
Arbeit mit Integrationskindern 
Termine: Mittwoch, 3. November 2010 und Donnerstag, 2. Dezember 2010 
 
Referenten: 
Frau Katharina Herr, Rehabilitationspsychologin 
Herr Reiner Langenhahn, Diplomsozialpädagoge und Sozialtherapeut 
 
Inhalte: 

- Stigmatisierungsproblematik der Integrations- und Frühförderkinder 
- veränderte Auffälligkeiten und veränderte Betreuungsbedürfnisse der Kinder 
- Elternarbeit – Chancen und Grenzen 
- spezifische Anforderungen an Fachkräfte und die praktische Umsetzung – Übungen und 

Beispiele 
 
Hort als „Wegbegleiter“ für Schulkinder und im „Spannungsfeld“ der Erwartungen von Eltern 
und Schule 
Termin: Donnerstag, 4. November 2010 
 
Referenten: 
Frau Marina Hannemann, Diplomsozialpädagogin, Fachberaterin Kindertagesstätten Landkreis Zwickau 
Frau Simone Kühnert, Diplomsozialpädagogin 
 
Inhalte: 

- Erwartungshaltungen von Eltern, Lehrern und Erziehern 
- Entwicklungsbesonderheiten von Schulkindern (Bildungsprozesse) 



  

- Rolle der Horterzieherin im pädagogischen Alltag 
- Profilbestimmung des Hortes als sozialpädagogisches Arbeitsfeld 
- gelingende Zusammenarbeit mit Schule zwischen Bildungsplan und GT A 

 
Maßnahmen der Psychohygiene 
Termin: Donnerstag, 18. November 2010 
 
Referentin: 
Frau Prof. Dr. Ingrid Hauschild, Psychologin 
 
Inhalte: 

- Umgang mit Stress 
- Fokussierung der Aufmerksamkeit 
- Rituale, um den Arbeitstag klar abschließen zu können 

 
Musik als sinnliche Erfahrung im Kontext von Auffälligkeiten der Sprache bei Kindern 
Termin: Dienstag, 30. November 2010 
 
Referent: 
Herr Dr. Axel Röhrborn, Schulleiter und Musikwissenschaftler 
 
Inhalte: 

- Sinnes- und Körperwahrnehmung – Klänge 
- Rhythmik, Bewegung und Tanz 
- Klanggeschichten und Sprachentwicklung 

 
 
 


